
 

 

 

Dezernat I 

Bürger- und Ordnungsamt 

Herr Herbrig, Telefon. 3746 

XX.XX.2025 

 
 

M i t t e i l u n g  N r . MIT-            /       

 

Zur Anfrage nach § 39 GOStVV  

des Stadtverordneten 

vom  

Thema: 

 

 

FS 17/2025 

Sven Lichtenfeld 

12. März 2025 

„Maßnahmen gegen Auto-Poser und Raser 

im Schaufenster Fischereihafen (Einzel-

stadtverordneter Lichtenfeld) 

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja  Anzahl Anlagen: 0 

 
I. Die Anfrage lautet: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich möchte auf die Lärmbelästigung durch Auto-Poser und Raser im Schaufenster  
Fischereihafen hinweisen. Diese Situation belastet die Anwohner und führt dazu, dass Gäste 
aus Hotels und vom Wohnmobilplatz Bremerhaven wegbleiben. 
 
Am 15. Februar 2025 wurden zwischen 23 und 24 Uhr 206 Fahrzeuge gezählt, am 16. Februar 
zwischen 1 und 2 Uhr waren es 156 auffällige Fahrzeuge. Angesichts der bevorstehenden 
Veranstaltung "SAiL Bremerhaven 2025" bitte ich den Magistrat um Antworten auf folgende 
Fragen: 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen hat der Magistrat bereits ergriffen, um das Problem der 
Lärmbelästigung durch Auto-Poser und Raser zu bekämpfen? 
 
2. Hat der Magistrat Überlegungen angestellt, wie man während der Veranstaltung "SAiL 
Bremerhaven 2025" sicherstellen kann, daß sowohl Anwohner als auch Gäste nicht unter 
Lärmbelästigung leiden.? 
 
II. Der Magistrat hat am XX.XX.2025 beschlossen, auf die obige Anfrage folgende  

Mitteilung abzugeben: 
 
Zu Frage 1) Seitens der Ortspolizeibehörde Bremerhaven wird ordnungswidriges Verhalten 

geahndet. So wird unter anderem das Halten/Parken an einer Kaje (Verstoß 
nach der Hafenordnung) oder das „unnütze Hin- und Herfahren“ gemäß § 30 der 
Straßenverkehrsordnung konsequent verfolgt. Das Verhalten der Szene passt 
sich den Kontrollbedingungen an. 

 
Zur Verhinderung von überhöhten Geschwindigkeiten werden von der 
Fischereihafenbetriebsgesellschaft demnächst sogenannte „Berliner Kissen“ auf 
die Fahrbahn aufgebracht. Durch diese Maßnahme werden in jedem Fall die 
Lärmbelästigungen durch zu hohe Geschwindigkeiten reduziert. 
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Zu Frage 2) Hierzu gibt es seitens des Magistrats keine besonderen Überlegungen, wobei 
durch den erhöhten Kräfteansatz der Ortspolizeibehörde zur SAil 2025 schneller 
auf eventuelle Lärmbelästigungen durch die Szene reagiert werden kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 


